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 58. Jahrgang Nr. 580

Pfarrblatt
der Pfarre Paudorf-Göttweig

Dankesmesse „30 Jahre Weihe des Pfarrzentrums“
Vor 33 Jahren wurde die 
neue Pfarrkirche St. Alt-
mann eingeweiht. Der 
damalige Bischof gestatte-
te seinem Vorgänger Zak 
nicht, dessen zwei Jahre 
zuvor gegebenes Verspre-
chen einzulösen und den 
Neubau zu segnen.
Bald darauf begann Erich 
Neusser mit freiwilligen 
Helfern, das Hauptgebäu-
de zu sanieren. Nach drei 
Jahren war aus dem Kel-
ler ein Pfarrsaal geworden 
und aus den Nebenräu-
men ein Pfarrcafe, eine 
Küche, eine WC-Anlage 
und eine Pfarrkanzlei.
Am 20. Oktober 1996 
hat Kardinal Franz König 
das Pfarrzentrum gesegnet. 
Die Innenrenovierung war 
vollendet, zur Außenreno-
vierung kam es erst 1998.
Am Dienstag, 20. Septem-
ber, feiern wir um 18.30 
Uhr einen Dankgottes-
dienst.

Kultur in unserer Gemeinde: Konzertanter Querschnitt der Oper  
„Der Evangelimann“ 
Am Samstag, den 
3.10.2026, um 16 Uhr 
lädt der Kulturverein zu 
einem ganz besonderen 
musikalischen Nachmittag 
in die Pfarrkirche St. Alt-
mann ein. Der Termin ist 
bewusst gewählt: Genau an 
diesem Tag jährt sich der 

Todestag des Komponis-
ten Wilhelm Kienzl zum 
85. Mal. Die Besucher er-
wartet mit dem professio-
nellen Streichquartett der 
Wiener Kunstkommission 
unter der künstlerischen 
Leitung vom internatio-
nal anerkannten Musiker 

Peter Illavsky ein stim-
mungsvoller Nachmittag. 
Neben den wunderschön 
ausgesuchten Musikstü-
cken führt eine fesselnde 
Moderation durch das 
Programm und lässt die 
Geschichte hinter der 
Oper lebendig werden.

Links (P. Wilhelm) Josef Kollmayer (aus Höbenbach), rechts der Priesterstudent Josef 
Rennhofer (aus Höbenbach). 

Kardinal König mit PGR-Obfr. Waltaud Böck und PKR-Obm. Erich Neusser, der mit 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern den Hellerhof gerettet hat.

Ein hochkarätiger Kultur-
nachmittag mitten in un-
serer Gemeinde, den man 
nicht verpassen sollte – der 
Eintritt ist frei! Der Kul-
turverein freut sich auf Ihr 
Kommen und auf ein ge-
meinsames Kulturerlebnis. 
Hermine Schneeweiß
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38. Pfarrfest bei spätsommerlichen Temperaturen
Am Samstag hatte es um 
18 Uhr   19 Grad Celsi-
us, am Sonntag mittags 22 
Grad.
Das Opfergeld (582 €; 
2025: 543 €) wurde wieder 
Christen im Nahen Osten 
(Syrien, Irak) gespendet.
Viele haben zum guten 
Gelingen beigetragen:
*	Ca. 800 Besucherinnen 

und Besucher.
*	Die Musikkapelle unter 

der Leitung von Mag. 
Sonja Hochgötz.

*	Der Pfarrgemeinde- und 
Pfarrkirchenrat.

*	Winzer mit ihren Wein-
spenden.

*	Firmen mit Transparen-
ten und Werbeeinschal-
tungen.

*	Frauen, die köstliche 
Mehlspeisen gebacken 
haben.

*	Alle, die Sach- und 
Geldspenden gegeben 
haben.

*	Die RAIBA mit ihrem 
großartigen Angebot für 

Kinder (Luftburg, Zu-
ckerwatte und Kinder-
schminken).

Besonders begrüßen durf-
ten wir von auswärts:
*	Bürgermeister Herbert 

Ramler (Statzendorf )
*	Dechant P. Benjamin 

Schweighofer
*	Pfarrer Dr. Josef Seean-

ner (Oberwölbling)
*	P. Antonius Philipsky 

(Wien).
Von Trebic war es heuer 

wie in den beiden Vor-
jahren niemandem mög-
lich, der Einladung Fol-
ge zu leisten.

Viele Personen haben laut 
Aufzeichnung des PGR-
Obm. Gottfried Thorn-
hammer beim Pfarrfest 
mitgeholfen:
14 beim Zeltaufbau
14 beim Festaufbau
38 am Samstag
52 am Sonntag
  9 beim Festabbau

Herzlichen Dank! 
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Dubrovnik 2027
Wer Interesse hat, am Bla-
sius-Fest 2027 in Dubro-
vnik teilzunehmen, möge 
sich bis 10. Oktober bei P. 
Udo melden.
Flug-Reise: 2.-5.2.2027.

Löwenfest 2026

16 im Tierkreiszeichen des 
Löwen Geborene (2025: 
25) feierten heuer ihr Fest 
im Gasthaus Osterhaus; 

Pfarrblatt der Pfarre Paudorf-Göttweig
Informations- und Kommunikationsorgan der Pfarre. Medien inhaber und Herausgeber: röm. 
kath. Pfarramt Paudorf-Göttweig, 3508 Paudorf, Hellerhofweg 7. Verantw. Red.: P. Dr. Udo  
Fischer, Barbara Frühwirth, Reinhard Eisen bock und Claudia Monihart. Layout: MMag. Beatrix 
Bakondy. Hersteller: Druckerei Rutzky GmbH, 3100 St. Pölten,Dürauerg. 30. Pfarrhof Hellerhof: 
02736/7340; www.pfarre-paudorf.at.

diesmal wegen Schlecht-
wetters im Saal und nicht 
im Freien.
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HALLOWEEN 
Woher kommts? 
 
Wusstet ihr, dass der Name Halloween eigentlich vom 
darauffolgenden Tag „Allerheiligen“ kommt. Er leitet 
sich von „All Hallows` Evening“ also „Vorabend von 
Allerheiligen“ ab. Auch an diesem Tag geht es darum, an 
die Verstorbenen zu denken. Vielleicht kommt auch der 
Brauch „Süßes oder Saures“ daher, dass 
Menschen umherzogen und an den 
Türen „Seelenbrot“ erbettelten mit dem 
Versprechen, dann besonders für die 
Verstorbenen zu beten.

Es tut sich was ...  
 
... so schnell waren die Ferien vorbei 
und wir haben uns schon ewig nicht 
mehr gehört. Aber es hat sich echt 
viel getan bei uns in der Pfarre. Von 
unseren JUKI-WUKI ERLEBNIS-
TAGEN im Stift Göttweig bis zum  
PFARRFEST. Und im Oktober gehts 
auch schon wieder mit der JUNGSCHAR los. Nicht zu 
vergessen unsere FRANZ-VON-ASSISI MESSE mit der 
Tiersegnung. Einen Tipp hätte ich noch. Der SV Paudorf 
veranstaltet wieder einen Halloween Tag und da könnt ihr 
auch wieder unsere schaurig schöne Messe HÖLLER-
HOFWEEN mit Pater Udo im Hellerhofpark besuchen. 
Ich freue mich schon auf euch. 
 
     Bis bald - euer  

                                                            Juki Wuki

WER WAR FRANZ VON ASSISI? 
Franz von Assisi war ein sehr bekannter Mann im Mit-
telalter. Er lebte von 1182 bis zum Jahr 1226 und kam 
in der Stadt Assisi zur Welt. Das liegt etwa in der Mitte 
von Italien. Man nennt ihn auch Franziskus. Seine Eltern 
waren reich. Aber Franziskus wollte arm sein, wie es die 
meisten Menschen damals waren. Er wollte ihnen helfen, 
wie es Jesus auch getan hatte.

Franziskus dachte manchmal, er würde die Stimme 
Gottes hören. Einmal soll diese Stimme gesagt haben:
„Baue meine Kirche wieder auf.“ Damit kann man 
eine Kirche aus Steinen meinen. Auch alle Menschen 
zusammen, die an Gott glauben, können damit gemeint 
sein.

Franziskus reparierte tatsächlich ein altes Kirchen-Ge-
bäude. Er erzählte den Menschen aber auch von Jesus.
Auch zu den Tieren predigte er. Er war überzeugt, 
dass sie ihn auch verstehen würden.

Franziskus starb als armer Mann. Es gibt viele Legen-
den, Gebete und Lieder von Franziskus. Heute gibt 
es noch viele tausend Menschen, die nach den Regeln 
des Franziskus leben. Man nennt sie Franziskaner. 

RÄTSELSPASS 
Du kennst sicher alle Tiere in dem Rätsel unten. Löse das 
Rätsel. Aus den rot eingerahmten Kästchen ergibt sich ein 
Löseungswort. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                       
 
                                            
    LÖSUNGSWORT: ___ ___ ___ ___ ___
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WO ist 
Was los?

JUKI-WUKI ERLEBNISTAGE 
20. bis 22. Juli 2026, Stift Göttweig 
 
Drei Tage lang wurde im Jugendhaus gebastelt, gemalt, 
getobt und Fußball gekickt. Es wurde gehämmert, ge-
werkt und T-Shirts wurden bunt bemalt. Am Dienstag 
besuchten uns Marion Jaros und ihr Mann aus Spitz 
an der Donau mit ihrem Schmetterlingsworkshop. Die 
mitgebrachten Schmetterlinge wurden von den Kinder 
gefüttert und beobachtet und es gab viele spannende 
Informationen über die zarten Falter. 

Von Dienstag auf Mittwoch durften alle Kinder, die 
wollten, im Jugendhaus übernachten. Viele nutzten diese 
Gelegenheit. Insgesamt nahmen heuer besonders viele 
Kinder teil. Jeden Tag wurde für die Kinder frisch ge-
kocht, mit frischem Obst und Gemüse von der Firma 
Unfried, der wir dafür herzlich danken und jeder Menge 
Kuchen, der von Eltern gespendet wurde. Ein herzliches 
Dankeschön an das Küchenteam Eva Pehn, Margit Spei-
ser, Erika Eder und Margit Holzheu. Danke auch an die 
Firma Asamer für die Eisspenden. 

Und nicht zu vergessen: ein riesengroßes Dankeschön 
auch an alle Mamas und Papas, die uns an diesen drei 
Tage unterstützt und mitgeholfen haben, damit die Juki 
Wuki-Tage stattfinden konnten. Das Team freut sich jetzt 
schon wieder auf das nächste Jahr!

3.10.2026, 15 bis  18 Uhr
JUNGSCHAR NEU by JUKI-WUKI
Unser Jungscharjahr beginnt! 
 
4.10.2026, 10 Uhr 30
FRANZ VON ASSISI MESSE  
mit Tiersegnung, Hellerhofpark
 
10.10.2026, 15 bis  18 Uhr
JUNGSCHAR NEU by JUKI-WUKI
Erntedank
 
11.10.2026, 9 Uhr
ERNTEDANK
St. Altman, Paudorf 
 
24.10.2026, 15 bis  18 Uhr
JUNGSCHAR NEU by JUKI-WUKI
Herbst - Garten - Kürbisse 
 
31.10.2026, 17 Uhr
HÖLLERHOFWEEN 
mit Pater Udo, Hellerhofpark
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Termine Oktober 2026

1.10.	 DO	 Krustetten: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.d.Pfarrg.
2.10.	 FR	 Göttweig: Monatswallfahrt
3.10.	 SA	 St. Altmann: 16.00 Konzertanter Querschnitt der Oper „Der Evangelimann“ 
4.10.	 SO	 27. Sonntag im Jahreskreis
		  8.30 Rosenkranz, 9.00 hl. Messe f.+Josef Ettenauer; f.+Josefa Malle; f.+G. Emil Desinger u. Br. 

Werner Rötzer; f.+G.u.V. Alois Wurst; f.+V. Anton Kaswurm; f.+G.u.V. Josef Srsa, S.  Christian 
u. Ang.; f.+G., M. u. Grm. Hermine Braun

		  10.30 Franz von Assisi-Messe mit Tiersegnung f.+Kurt Frühwirth  
5.10.	 MO	 Meidling:18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.+d. Dorfg.    Meidling; BIBELRUNDE
6.10.	 DI	 St. Blasien: 8.00 hl. Messe f.+Gerda Schickh u. Josef Schöller
7.10.	 MI	 15.00 Hellerhof-SENIORENRUNDE                          Hellerhof:19.00 BIBELRUNDE
		  Höbenbach: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.+G.,V. u. Grv. Franz 
		  Scheibenpflug u. Schwiegersohn Johann Riesenhuber        Hauskommuniontag
8.10.	 DO	 Krustetten: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.d.Pfarrg.
9.10.	 FR	 Eggendorf: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe zu Ehren der Muttergottes
10.10.	 SA	 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.+Anna u. Johann Huber
11.10.	 SO	 28. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
		  8.30 Rosenkranz, 9.00 hl. Messe f.+Elt. Maria u. Josef Hladej; f.+Elt.  Leopodine u. 
		  Franz Rennhofer; f.+Elt. Angela u. Karl Pflügl u. Ang. d. Fam. Pflügl; f.+G.,M.u.Grm.
		  Hermine Braun; f.+Elt. Leopold u, Berta Mandl; f.+Josef Schöller
		  16.00 Höbenbach: Dorfspaziergang des KBW
12.10.	 MO	 Meidling: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.d+d.Dorfg. Meidling; f.+Grelt.u.Elt.  
		  Josef u. Anna Sommerauerr, f.+Onkel u. Tante Fahrnecker; f.d.+ Ang. d. Fam. Higatsberger;  

Zu Ehren der Muttergottes
13.10. 	 DI 	 18. Fußwallfahrt nach Melk: 6.00 Start, 13.00 Gerolding, 16.00 hl. Messe am 
		  Grab des Hl. Koloman f.+Elt. Anna u. Eduard Fischer
14.10.	 MI	 Höbenbach: 18.00 hl. Messe, 18.30 hl. Messe f.+Johann Prachinger
15.10.	 DO	 Krustetten: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.d.Pfarrg.
16.10.	 FR	 Paudorf: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.+Anna Fries; f.+Lilly Franz
17.10.	 SA	 Keine Abendmesse
18.10.	 SO	 29. Sonntag im Jahreskreis
		  8.30 Rosenkranz, 9.00 hl. Messe f.+G.u.M. Elfriede Dockner; f.+Elt. Heinrich u. 	Josefa Erber; 

f.+G.,M.u.Grm. Hermine Braun; f.+M.Leopoldine Christian, f.+Elt. Anna u. Eduard Fischer
19.10.	 MO	 Blasius-Bilek-Kreuz: 16.00 hl. Messe f.+Blasius Bilek; f.d.Verstorbenen des VV 
		  Meidling-Hörfarth
20.10.	 DI	 18.30 Dankesmesse „30 Jahre Weihe des Pfarrzentrums durch Kard. König“
21.10.	 MI	 Höbenbach: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe
22.10.	 DO	 Krustetten: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe
23.10.	 FR	 Eggendorf: 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe f.+M. Adelheid Barta
		  W. Kienzl-Museum: 19.00 Uhr Vernissage Arno Kastner und Lorina Hadwiger
24.10.	 SA	 18.00 Rosenkranz, 18.30 hl. Messe                     Ende der Sommerzeit
25.10.	 SO	 30. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag
		  8.30 Rosenkranz, 9.00 hl. Messe f.+G.,M.u.Grm. Hermine Braun; f.+G. u.V. Otto Franz; 

f.+Theresia u. Leopold Müller; f.+Kurt Frühwirth; f.+G. August Hochgötz; f.+Elt. Anton u. Ma-
ria Pichler; f.+Inge Binder u. Elt. Schreiber; f.+Rosina, Maria u. Johann Skorsch u. Br. Walter u. 
Hermann; f.+V. Johann Siebenhandl sr.

		  St. Blasien: 10.00 Rosenkranz, 10.30 hl. Messe f.+Josef Schöller u. Ang. d. Fam. Schöller u. 
Grausenburger; f.+M. Katharina Eberl u. Ernestine Frühwald u. Ang.; f.+Rosemarie u. Karl Hen-
gl; f.+G.u.V. Karl Graf; f.+Leopoldine u.Wilhelm Graf u. Ang.; f.+Leopoldine u. Johann Schmoll 
u. Ang.; f.+Schw. Johann Öllerer u. Schwelt.

26.10.	 MO	 Nationalfeiertag                                                         
27.-30.10.	 Keine Abendmesse
		  9.00 hl. Messe f.+Adi Noderer; Festakt mit Ansprache des Bürgermeisters
31.10.	 SA	 Hellerhofpark: 17.00 Kinder- und Jugendmesse HÖLLERhofWEEN
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Sonnenfinsternis 
am 12. 8. 2026

Kapellenfest Paudorf

Foto: Marcel Steyrer, Firm-
ling aus Meidling.

Das Sakrament der Taufe  
haben empfangen:

› John Jannik Mogg (Höbenbach)
› Kiana Leitner (Furth)

› Magdalena Gill (Grafenwörth)
› Rosalie Pflügl (Hörfarth)

Das Sakrament der Ehe  
haben einander gespendet:
› Michael Karl Böhm und  

Tanja Weißenböck
› Ing. Marcus Johannes Galler und  

Miriam Galler-Pflügl LL.M

In St. Altmann wurden hl. Messen zur  
Verabschiedung gefeiert für:

› Walter Paul Hinsmann (82.Lj.; Furth)
› Josef Fahrthofer (61.Lj.; Hörfarth))

Auf dem Friedhof Klein-Wien  
wurden begraben:

› Anna Fries (101.Lj.; Paudorf ) 
› Lilly Franz (97.Lj.; Paudorf

Auf dem Friedhof Hellerhof  
wurde begraben: 

› Johann Prachinger (93.Lj.; Höbenbach)

St. Altmann dankt
Herzlichst gedankt sei  
allen, die bei der hl. Messe 
für Lilly Franz Kranzspen-

St. Altmann dankt
Herzlichst gedankt sei al-
len, die bei der hl. Mes-
se für Johann Prachinger 
Kranzspenden für die Kir-
che St. Altmann gegeben 
haben.

27 Personen (2025: 26) 
feierten das diesjährige Ka-
pellenfest Paudorf. Es wur-
de von Peter Neugebauer 
und Mag. Sonja Hochgötz 
sowie ihrem Sohn August 

Am 101. Geburtstag gestorben
Frau Anna Fries ist an ih-
rem 101. Geburtstag ge-
storben. Noch im Frühjahr 
ist sie zu jeder Dorfmesse 
in die Kapelle Paudorf ge-
kommen.

Am Fuße des Berges Göttweig

Ein historischer Moment 
ist die Jungfernlese des 4,3 
Hektar großen Weingar-
tens in der Kirschleiten. 
Abt Patrick und Fritz Mies-
bauer vom Weingut Stift 
Göttweig freuen sich über 

die Traubenernte der Sorte 
„Grüner Veltliner“, die zu 
Messwein verarbeitet wird. 
Bereits im frühen 19. Jahr-
hundert (1821) finden sich 
laut Presseaussendung des 
Stiftes Aufzeichnungen im 
Grundbuch, wonach im 
Bereich Eggendorf/Pau-
dorf bei der Auffahrt zum 
Benediktinerstift Göttweig 
ein Weingarten mit der Be-
zeichnung „Kirschleiten“ 
liegt. Bis zum Jahr 2020 
wurde dort Ackerbau be-
trieben. 
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musikalisch gestaltet. An-
schließend gab es wieder 
eine reichliche Agape in 
der Garage der Fam. Eder. 
Danke!

den für die Kirche St. Alt-
mann gegeben haben.
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Dorfspaziergang in Höbenbach
Am Sonntag, 11. Oktober, bietet das KBW einen 
Dorfspaziergang in Höbenbach an. Beginn: 16 
Uhr. P. Udo weiß über einige Häuser Interessantes 
zu erzählen.

18. Fußwallfahrt nach Melk
Am 13. Oktober findet die 18. Fußwallfahrt nach 
Melk statt: 6.00 Start im Hellerhof, 13.00 Gerol-
ding, 16.00 hl. Messe am Grab des Hl. Koloman.

Firmung 2027
15 Jugendliche haben sich für die Firmung 2027 
angemeldet. Das Sakrament wird Abt Patrick am 
18. April spenden.

100 Jahre Stadtmuseum Freistadt
Am 5. September gab es in Freistadt einen Festakt 
anlässlich des 100-jährigen Bestehens des Stadt-
museums. Peter Neugebauer trug dabei die von 
ihm komponierte Corner-Hymne vor; das wurde 
mit großem Applaus quittiert.

Pinnwand

Lilly Franz war in der Krisen-Zeit die Telefonzentrale der Pfarre

Trebic: Neuer Pfarrer, neuer Gedenkstein

Kindermund
P. Udo erzählt im Kindergarten die Geschichte des 
Hl. Martin und fragt, ob jemand schon ein Pferd 

gesehen hat. Vierjähriger Bub: „Ich nicht, aber 
einen großen Mähdrescher!“

Lilly Franz ist im 97. Le-
bensjahr gestorben. Sie 
war die Gattin von Otto 
Franz, der von 1997 bis 
2007 PKR-Obmann war. 
In seine Ära fiel die Abset-
zung von P. Udo als Pfar-
rer von Paudorf-Göttweig. 
Lilly, seit ihrer Kindheit 
gehbehindert, war in dieser 
Zeit so etwas wie die „Te-
lefonzentrale der Pfarre“. 
Medien und Unterstützer 
kontaktierten sie, aber auch 

ein hoher Geistlicher aus 
Regensburg, der immer 
wieder zum Ausharren er-
munterte. Ende September 
2004 erneut. Der Geistli-
che, der seinen Namen nie 
preisgeben wollte: „Krenn 
ist abgesetzt. Es ist noch 
nicht in den Medien be-
kannt, ihr seid die ersten, 
die es erfahren. Vergelt´s 
Gott für Euren wunder-
baren Einsatz für P. Udo. 
Gottes Segen für euch 

Am 29. September wur-
den 60 Trebicer Maria-
zell-Pilger von der Pilger-
bruderschaft St. Altmann 
bewirtet. Die Dankesan-
dacht in St. Altmann lei-
tete der neue Pfarrer Josef  
Novotny. Tags darauf fuh-
ren 7 Paudorfer zum Ma-
riazell-Fest nach Trebic, 
wo sie im Pfarrhof gleich-

Gedenktafel für Irene 
Kreisky geb. Felix an de-
ren Geburtshaus in Trebic 
enthüllt. 17 Personen nah-
men daran teil, darunter 
die Familie des prominen-
ten Schriftstellers Georg 
Markus, der 2016 nach ei-
nem von Mag. Alice Klein 
organisierten KBW-Vor-
trag von Bruno Kreiskys 
Trebicer Vorfahren erzählt 
hatte.
Ein Vorfahre von Prof. 
Markus war einst Leiter 
der Kultusgemeinde Tre-
bic und besaß ebenfalls ein 
Haus am Marktplatz in 
Trebic.
Die Gedenktafel anzubrin-
gen, war nicht einfach, ist 
jedoch nach eineinhalb-
jährigem Bemühen von 
Paudorfern gelungen - 
Dank Frau Romana Sad-
ravetz, der Koordinatorin 
des Fachbereichs Europa 
von „noe regional“.

weiterhin. Mein Freund 
Ratzinger rief mich soeben 
an! Die Gerechtigkeit hat 
gesiegt, sowie die Hilfe 
vieler Gläubiger!“ Kardinal 
Joseph Ratzinger wurde 
wenige Monate später – im 
April 2005 – zum Papst ge-
wählt: Benedikt XVI.  Er 
trat 2013 von seinem Amt 
zurück und starb am 31. 
Dezember 2022. Am 18. 
Dezember 2022 weihte Bi-
schof Klaus Küng u. a. das 

falls bewirtet wurden. Am 
15. Juli 2023 wurde eine Neben der Gedenktafel ist 

seit kurzer Zeit ein „Stol-
perstein“ verlegt. Er erin-
nert an den 31-jährigen 
Dr. iur. Hanuš Felix, der 
am 21.5.1942 in das KZ 
Theresienstadt verschleppt 
und noch im selben Jahr 
ermordet worden ist. Ha-
nuš Felix dürfte ein Cousin 
des gleichaltrigen Dr. Bru-
no Kreisky gewesen sein.
Deren Großvater Moritz 
Felix hat 1868 in Znaim 
die Konservenfabrik FE-
LIX gegründet, die heute 
in über 40 Ländern tätig 
ist.

„Zügenglöcklein“. Der ers-
te, nach dessen Tod sie vom 
Hellerhof-Turm erklang, 
war Benedikt XVI.!


